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Richtlinien für wissenschaftliche Abschluss- und 

Hausarbeiten in der Systematischen Musikwissenschaft 

Hausarbeiten müssen formal und inhaltlich wissenschaftlichen Standards entsprechen, 

damit sie von den Lehrenden als Prüfungsleistung anerkannt werden können. Je nach 

Fachdisziplin kann die formale Gestaltung von Hausarbeiten unterschiedlich sein. 

Generell gilt der Grundsatz, dass wissenschaftliche Arbeiten in ihrer Form und ihrem 

Inhalt vollständig, einheitlich und nachweisbar sein müssen. 

Die folgenden Richtlinien sollen Sie bei Ihrer Abschluss- oder Hausarbeit in der 

Systematischen Musikwissenschaft unterstützen. 

1 Aufbau 

Jede wissenschaftliche Hausarbeit enthält folgende Bestandteile: 

• Deckblatt mit vollständigem Titel (siehe 8) 

• Inhaltsverzeichnis 

• Haupttext 

• Einleitung/Theoretischer Hintergrund 

• Hauptteil (bei empirischen Arbeiten: Methoden- und Ergebnisteil) 

• Diskussion/Fazit 

• Literaturverzeichnis 

• Evtl. Anhang (wenn umfangreich, dann elektronisch) 

• Eidesstattliche Erklärung (siehe 6) 

Bei Unterkapiteln sind die Kapitel hierarchisch im Dezimalsystem gegliedert. Auf 

Kapitel 1 folgen Unterkapitel 1.1, Unterkapitel 1.1.1, wobei nicht mehr als vier 

Kapitelebenen (bis Kapitel 1.1.1.1) verwendet werden sollten. Nach der letzten Nummer 

folgt kein Punkt. Hauptkapitel beginnen jeweils auf einer neuen Seite. 

2 Formale Gestaltung 

Seitenformat: DIN A4, einseitig bedruckt, Seitenränder 2,5 cm 

Zeilenabstand:  1,5 Zeilen; Fußnote: 1 Zeile 

Textausrichtung: Blocksatz 

Schriftart:  Serifenlos (Arial), oder einfache Serifenschrift (Times New 

Roman/Cambria) 

Überschriften:  größere Schriftgröße als 12 pt, Fett- und/oder Kursivschrift möglich 

Seitenzählung:  beginnt auf der ersten bedruckten Seite (Titelblatt), sichtbar 

werden die Seitenzahlen aber erst mit der ersten Fließtextseite 

nach dem Inhaltsverzeichnis (in der Regel auf S. 3). 

Kursivschrift: Titel von Zeitschriften, Büchern und Eigennamen, sowie 

lateinische Buchstaben statistischer Maße (z.B. M, SD, KI). 
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Achtung: Statistische Maße mit griechischen Buchstaben werden 

nicht kursiv gesetzt. 

2.1 Tabellen und Abbildungen 

Tabellen und Abbildungen erhalten eine Überschrift in Fett und werden im Text 

durchnummeriert (z.B. Tabelle 1). Unter der Überschrift steht eine Beschreibung in 

kursiv. Tabellen besitzen in der Regel keine vertikalen Linien. Der Tabellenkopf wird von 

zwei horizontalen Linien umschlossen. Die letzte Tabellenzeile wird von einer weiteren 

Linie abgeschlossen.  

Tabelle 1 

Beispieltabelle nach APA 7 

Variablenname Variablenwert 

x 2.5 

Y 3.1 
Anmerkung. Anmerkungen können in kleinerer Schriftgröße unter der Tabelle gemacht werden. 

Weitere Vorgaben über die formale Gestaltung findet sich im APA Manual (7. Auflage). 

https://apastyle.apa.org/  

Bitte achten Sie auf eine korrekte Rechtschreibung und Interpunktion (nach dem 

aktuellen Duden-Band). Zusammen mit dem sprachlichen Stil fließen diese Aspekte in 

die Bewertung Ihrer Arbeit ein. Lassen Sie Ihre Arbeit vor der Abgabe immer noch 

einmal gegenlesen. 

3 Recherche wissenschaftlicher Literatur 

Wenn Sie dabei sind, das Thema Ihrer Hausarbeit oder Ihres Referats zu finden, 

beginnen Sie typischerweise mit einer thematischen/inhaltlichen Recherche; Sie 

schauen also, welche wissenschaftliche Literatur es zu dem von Ihnen gewählten 

Thema gibt. Eine vollständige wissenschaftliche Recherche beinhaltet immer die 

Recherche in wissenschaftlichen Datenbanken, vor allem um unselbstständige Werke 

(wie Zeitschriftenartikel/Paper) zu finden. 

3.1 Datenbanken 

Im Datenbank-Informationssystem (https://www.sub.uni-

hamburg.de/recherche/datenbank-infosystem.html) der SUB finden Sie verschiedene 

Datenbanken für die Studienfächer. Die wichtigste Datenbank für die (Musik-

)Psychologie ist PsycInfo (https://www.apa.org/pubs/databases/psycinfo), wird aber 

leider ab 2026 nicht mehr von der UHH lizenziert… 

Im KatalogPlus (https://katalogplus.sub.uni-hamburg.de) sind gedruckte und 

elektronische Medien verzeichnet, im Katalog der Teilbibliothek Musikwissenschaft alle 

selbstständigen Werke bei uns im Haus (https://www.kulturwissenschaften.uni-

https://apastyle.apa.org/
https://www.sub.uni-hamburg.de/recherche/datenbank-infosystem.html
https://www.sub.uni-hamburg.de/recherche/datenbank-infosystem.html
https://www.apa.org/pubs/databases/psycinfo
https://katalogplus.sub.uni-hamburg.de/
https://www.kulturwissenschaften.uni-hamburg.de/sm/bibliothek.html
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hamburg.de/sm/bibliothek.html). Deutschland- oder weltweit recherchieren können 

Sie im KVK (http://kvk.bibliothek.kit.edu/). 

In der Elektronischen Zeitschriftenbibliothek (https://ezb.uni-regensburg.de/) ist eine 

Übersicht über Fachzeitschriften verschiedener Fächer zu finden. Das Ampelsystem 

zeigt an, ob eine Zeitschrift frei zugänglich (grün), nur im UHH-Netz (gelb) oder gar 

nicht frei verfügbar (rot) ist. 

Springer Nature Link (https://link.springer.com/) eignet sich v.a. für Recherche zu 

Quellen aus der Akustik und enthalt gängige Physiklehrbücher, Sammelbände und 

Handbücher. 

Auf Proquest (https://www.proquest.com/) findet man Dissertationen und 

Abschlussarbeiten, die nicht veröffentlicht wurden.  

Bei jstor (https://www.jstor.org/) sind viele Zeitschriften verzeichnet, darunter Music 

Perception. 

Die Datenbank Education Resources Information Center (https://eric.ed.gov) 

beinhaltet viele pädagogische Artikel (hauptsächlich englischsprachig).  

Auf Google Scholar (https://scholar.google.de) sind sehr viele Paper zu finden, 

allerdings verlinkt Google auch häufig unvollständige/vorläufige Versionen.  

Auf Semantic Scholar (https://www.semanticscholar.org/) kann nachverfolgt werden, 

von wem ein Artikel in nachfolgenden Papern zitiert wurde. 

ResearchRabbit (https://app.researchrabbit.ai/) kann mit der Hilfe von KI 

Literaturüberblicke über mehrere Artikel erstellen. 

Bei ResearchGate (https://www.researchgate.net/) können registrierte Nutzer*innen 

persönlich mit den Autor*innen in Kontakt treten und so. persönlich einen Artikel 

anfragen. 

4 Zitierweise nach APA 7 

Die Zitierweise wissenschaftlicher Arbeiten in der Systematischen Musikwissenschaft 

richtet sich nach den Regeln der American Psychological Association (APA) und sind in 

folgendem Buch in siebter Auflage im Detail beschrieben: 

American Psychological Association. (2020). Publication manual of the American

 Psychological Association (7. Aufl.). https://doi.org/10.1037/0000165-000 

Das Manual ist in Print mehreren Bibliotheken der UHH ausleihbar. Online sind viele 

Inhalte des Manuals auf https://apastyle.apa.org/ zu finden. Im Literaturverzeichnis 

werden die Quellen wie folgt angegeben: 

https://www.kulturwissenschaften.uni-hamburg.de/sm/bibliothek.html
http://kvk.bibliothek.kit.edu/
https://ezb.uni-regensburg.de/
https://link.springer.com/
https://www.proquest.com/)%20findet
https://www.jstor.org/
https://eric.ed.gov/
https://scholar.google.de/
https://www.semanticscholar.org/
https://app.researchrabbit.ai/
https://www.researchgate.net/
https://doi.org/10.1037/0000165-000
https://apastyle.apa.org/
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Artikel aus einer Zeitschrift 

Autor*in1, A., Autor*in2, B., & Autor*in3, C. (Jahr). Titel des Artikels. Titel der Zeitschrift, 

Jahrgang(Ausgabe), SeiteA–SeiteB. https://doi.org/... 

Monographie 

Autor*in, A., (Jahr). Titel der Monographie. Verlag. 

Kapitel oder Aufsatz aus einem Sammelband 

Autor*in, A. (Jahr). Titel des Kapitels. In B. Herausgeber*in2 & C. Herausgeber*in3 (Hrsg.), Titel 

des Sammelbands (S. SeiteA–SeiteB). Verlag. 

Internetquelle 

Autor*in, A. (Tag. Monat Jahr). Titel des Werks. Titel der Website. Abgerufen am Datum von Link 

Audiovisuelle Medien 

Komponist*in, A. (Jahr). Titel des Stücks. [Aufgenommen von B. Musiker*in]. Auf Albumtitel. 

Label. 

Regisseur*in, A. (Regisseure). (Jahr). Titel des Films [Film]. Studio. 

Im Text werden die Quellen in Klammern nach dem direkten oder indirekten Zitat 

angegeben (APA, 2020).  

5 Literaturverwaltungsprogramme 

Es gibt verschiedene Programme zur Literaturverwaltung. Für Citavi und EndNote hat 

die UHH Campuslizenzen erworben, sodass die Nutzung während des Studiums 

kostenlos ist (https://www.sub.uni-hamburg.de/service/literaturverwaltung.html). 

Zotero, BibDesk, Mendeley und JabRef sind kostenlose Alternativen. Zotero bietet sich 

als kostenlose Alternative an, die mit vielen Add-ons von Drittanbietern erweitert 

werden kann. 

6 Eidesstattliche Erklärung 

Bitte fügen Sie am Ende Ihrer Arbeit die folgende Eidesstattliche Erklärung ein. Der 

letzte Satz bezieht sich nur auf Bachelor-Arbeiten und kann bei Hausarbeiten 

weggelassen werden.  

 

Ich versichere an Eides statt durch meine eigenhändige Unterschrift, dass ich die 

beiliegende Arbeit selbständig und ohne fremde Hilfe angefertigt und alle Stellen, die 

wörtlich oder annähernd wörtlich aus Veröffentlichungen entnommen sind, als solche 

kenntlich gemacht habe. Außerdem habe ich mich keiner anderen als der angegebenen 

Literatur, insbesondere keiner im Quellenverzeichnis nicht benannten Internet-Quellen, 

bedient. Diese Versicherung bezieht sich auch auf zur Arbeit gehörige Zeichnungen, 

https://www.sub.uni-hamburg.de/service/literaturverwaltung.html
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Skizzen, bildliche Darstellungen etc. Weiterhin entspricht die eingereichte schriftliche 

Fassung der Arbeit der Fassung auf dem eingereichten elektronischen Speichermedium. 

 

 

Ort, Datum        Unterschrift 

7 Richtlinien für den Umgang mit KI 

Studierende müssen sich an den Orientierungsrahmen der UHH zum Umgang mit 

generativer KI halten (https://www.uni-hamburg.de/lehre-

navi/lehrende/orientierungsrahmen-gki/orientierungsrahmen-gki.pdf). Demnach 

entscheiden die Prüfenden bzw. der Prüfungsausschuss, ob generative KI für die Arbeit 

zugelassen ist. Zusätzlich zur eidesstattlichen Erklärung müssen Sie angeben, ob und 

wenn ja, welche KI-Systeme Sie beim Verfassen der Arbeit verwendet haben. Eine 

Vorlage für diese Erklärung finden Sie hier: https://www.wiso.uni-

hamburg.de/studienbuerosozialwissenschaften/stichwortverzeichnis/stichwortverzeic

hnis-fotos-dateien/eigenstaendigkeitserklaerung-abschlussarbeit-2025.pdf  

Eine umfangreiche Übersicht für die Verwendung von KI ist hier zusammengestellt: 

https://www.hcl.uni-hamburg.de/ddlitlab/gki/gki-landing-page/studi-guide.html  

  

https://www.uni-hamburg.de/lehre-navi/lehrende/orientierungsrahmen-gki/orientierungsrahmen-gki.pdf
https://www.uni-hamburg.de/lehre-navi/lehrende/orientierungsrahmen-gki/orientierungsrahmen-gki.pdf
https://www.wiso.uni-hamburg.de/studienbuerosozialwissenschaften/stichwortverzeichnis/stichwortverzeichnis-fotos-dateien/eigenstaendigkeitserklaerung-abschlussarbeit-2025.pdf
https://www.wiso.uni-hamburg.de/studienbuerosozialwissenschaften/stichwortverzeichnis/stichwortverzeichnis-fotos-dateien/eigenstaendigkeitserklaerung-abschlussarbeit-2025.pdf
https://www.wiso.uni-hamburg.de/studienbuerosozialwissenschaften/stichwortverzeichnis/stichwortverzeichnis-fotos-dateien/eigenstaendigkeitserklaerung-abschlussarbeit-2025.pdf
https://www.hcl.uni-hamburg.de/ddlitlab/gki/gki-landing-page/studi-guide.html


Institut für Systematische Musikwissenschaft Universität Hamburg 

  Stand: 02.02.2026 

 

8 Vorlage für Deckblatt 

Universität Hamburg 

Institut für Systematische Musikwissenschaft 

Semester: 

Seminar: 

Dozent*in: 

Modul: 

Leistungspunkte: 

 

 

 

 

 

 

 

Titel der Arbeit 

 

 

 

 
 

Vorgelegt von: 

Name 

Studiengang 

Matrikelnummer: 

Fachsemester: 

Adresse 

E-Mail: 

 


